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Landtagspräsident Heinz-Werner Arens lädt Menschen mit geistigen Behinderungen

zum Gespräch in das Kieler Landeshaus ein
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Am Montag, 7. Februar 2000, findet ab 9:30 Uhr im Schleswig-

Holstein-Saal des Landeshauses auf Einladung von Landtagspräsident Heinz-

Werner Arens ein Gespräch zwischen Politikerinnen und Politikern mit Men-

schen mit Behinderungen statt.
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Vertreterinnen und Vertreter der Presse sind eingeladen, sich ab 11:30
Uhr im Schleswig-Holstein-Saal über die Inhalte und Ergebnisse des G e-
sprächs zu i nformieren.
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Die Anlage ist in der Pressestelle erhältlich: Tel.: 988-1121/1163


